
Der Räuber Hotzenplotz 
Ein Projekt der ARTgenossen mit den 2. Klassen der VS Oberalm 

 

Petra Schlagbauer und Doris Oberholzner vom Verein 

ARTgenossen führten im Oktober 2013 mit den 2. Klassen 

ein 3tägiges Hotzenplotz-Projekt durch. Sie hatten das 

bildnerisch-spielerisches Programm speziell für diese 

Altersstufe entwickelt. 

 

Am ersten Tag erlebten die Kinder die Geschichte des 1. 

Bandes des 

Räuber 

Hotzenplotz im 

Rahmen einer Spieleaktion mit 

kooperativen Spielen im Filzhofgütl. Die 

Kinder versuchten sich z.B. an 

Zaubersprüchen für den großen 

Zauberer Zwackelmann, damit er die 

Kartoffeln nicht mehr schälen muss. 

Leider klappt das ja bekanntlich nicht 

und Kasperl-Seppel muss schälen! 

Pantomimisch stellten die Kinder wichtige Räuberfertigkeiten dar 

(anschleichen, beobachten, …), da der Räuber Hotzenplotz ja ein gelernter 

Räuber ist.  

 

Auch fertigten sie im 

Kleiderstudio ein 

Feen/Zauberkostüm 

aus Papier. Natürlich 

wurden auch immer 

wieder passend 

Passagen aus dem 

Buch vorgelesen und 

das Lied der 

Kaffeemühle „Alles 

neu macht der Mai“, 

mit dem bekanntlich alles angefangen hat, gesungen. 

 

Am zweiten und dritten Tag arbeiteten die Kinder in der Schule kreativ zu den 

Figuren aus der Geschichte. Dabei entstanden Großmütter, Hotzenplotze, 

Zwackelmanns, Feen und auch passende Szenerien in Partnerarbeit.  

 


